
                                                                                                 Norden, den 6. Dezember 2022

Änderungsantrag zum TOP 14 der heutigen Finanzausschusssitzung zum Antrag unserer 
Fraktion vom 8. 11. 2022 Jung kauft Alt/ Klimaschutz
Vorlage O429/2022/2.1

 Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die Fraktion beantragt, in Abänderung des o.g. Antrags in den Haushalt 2023 einen Betrag von
250.000 € zur Fortführung des Programms Jung kauft Alt/Klimaschutz einzustellen.

Wir bitten über diesen Antrag im Rahmen der Haushaltsberatungen 2023  zu entscheiden und 
damit die Beratungsfolge zu ändern.

Unser Antrag hinsichtlich einer Förderung für Gebäude, die 2022 angeschafft wurden, wird 
hiermit zurückgenommen.

Die ausführliche inhaltliche Begründung unseres Antrags zum Haushalt erfolgt in den 
Haushaltssitzungen.

Die von der Verwaltung in der Sach- und Rechtslage angeführten Gründe für eine zukünftige 
Ablehnung beinhalten nicht den aus Klimaschutzgründen künftig noch stärker zu 
berücksichtigen Aspekt der Gesamt- CO 2- Bilanz eines Vorgangs. Hier sei nur erwähnt, dass 
eine längere Nutzung von Gebäuden aktiven Klimaschutz darstellt. Die sogenannte Graue 
Energie, die vom Verbraucher nicht eingekauft wird, aber für Herstellung, Transport, Lagerung 
und Verkauf sowie für die Entsorgung eines Produkts, das zum Hausbau benötigt wird, nicht 
vernichtet wird, sondern durch längere Nutzung eines Altbaus gebunden bleibt.
Die entsprechenden Energiemengen zur Herstellung eines Hauses entsprechen etwa der 
Energiemengen, die bei der Beheizung eines herkömmlichen Gebäudes in ca. 40 Jahren 
verbraucht werden.
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Dieser Aspekt ist in Zukunft stärker zu berücksichtigen auch im Hinblick auf Schonung von 
Ressourcen und einer verstärkten Kreislaufwirtschaft.

Mit freundlichem Gruß 
Karin Albers
Stv.Fraktionsvorsitzende-Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen
 




